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- Vorbereitung  

Ich habe für Visa in Berlin beworben. Es hat nicht lange dauert mein Visa genehmigt zu werden. Man muss 
nur alle benötigen Dokumente mitbringen und wird alles klappen. Ich brauchte auch eine 
Versicherungsvertrag abzuschließen. Aber man muss nicht dafür sorgen, da die Versicherung von der 
Marquette University schon vorbereitet ist. Wir mussten nur bezahlen für die Versicherung, 
Studentenwohnung und Verwaltung. Das war insgesamt ca. 2400 USD. Bewerbung an der Marquette ist nicht 
so kompliziert. Ich habe eine E-Mail gekriegt, die alle wichtige Information zur Bewerbung enthält. Es gab 
Einführungsveranstaltungen in erster Woche. Dort treffen alle Austauschstudenten aus verschiedenen Länder 
z.B. Spanien, Italien, Argentinien, Südkorea, Hong Kong usw. Die Veranstaltungen waren Pflicht 
teilzunehmen. Meistens alle Austauschstudenten wohnen in sogenannten GV(Global Villege) und in einer WG 
gab es 2 bis 4 Mitbewohner. Normalerweise teilen zwei Studenten ein Zimmer, aber man kann auch zualleine 
Zimmer benutzen, wenn es nicht so viele Austauschstudenten gibt. In dieser WG gibt es 1 bis 2 Tutoren und 
die vorbereiten viele Veranstaltungen  wo die alle zusammen unterhalten kann. 

- Unterkunft  

Als ich für die Marquette beworben habe, sollte ich meine Priorität vorschreiben. Es gibt nicht nur GV sondern 
auch viele verschiedenen Wohnungen sowie Einzelzimmer, Einzelapartment, WG usw. Aber ich dachte es 
wäre viel einfacher mich anzupassen, wenn ich in GV gewohnt hätte. Ich hatte recht. Meine Mitbewohner 
waren alle nett und freundlich, deswegen konnten wir viel Spaß haben. Ich habe für ganzes Semester schon 
bezahlt bevor ich eingezogen habe und das hat ungefähr 1500 USD gekostet. Jedes Monat sollte ich auch für 
das Strom bezahlen und das hat ca. 35 USD gekostet. Es gab Eduroam in der Gewerbe, deswegen sollte 
man kein Internettarif abschließen. Ich würde in GV zu wohnen empfehlen, weil man viele Freunde und 
allesorte Erfahrungen bekommen kann.  

• Studium an der Gasthochschule  

Alle Vorlesungen die ich teilgenommen habe waren Anwesenheitspflicht. Ich habe Vorlesungen nur vom 
Business Department belegt und die vom Business Department sind meistens Anwesenheitspflicht. Hier sind 
Kurse die ich teilgenommen habe : Statistics and Business Analytics, Public Finance, Economics of Labor 
Market, Intro to Financial Management und Marketing Management. Man darf auch Kurse von verschiedener 
Fakultäten wählen. Ein Kurs hat normalerweise ein Mid-term und Final Exam und es gibt inzwischen auch 
viele Aufgaben. Ich finde die Uni entspannt und sehr gut organisiert. International Office ist immer bereits zu 
helfen und kann alle Fragen antworten. 

- Alltag und Freizeit  

Milwaukee liegt im Norden. Meistens vom April bis September wird es warm sein und er wird richtig kalt im 
Winter. Als ich in Milwaukee war, hat es schon im Oktober geschneit. Direkt vor dem GV gibt es eine 
Einkaufsmöglichkeit, wo man täglich einkaufen kann. Aber ich war meistens zum Target oder Walmart Einkauf 
gegangen. Wenn man nicht so oft im Restaurant isst, gibt man ca. 350 USD für Essen aus. Als Marquette 
Student kriegen wir Öffentlich Verkehrsmittel Karte und damit kann man Bus und Tram in Milwaukee 
benutzen. Ich würde aber empfehlen ein benutztes Auto zu kaufen und wieder verkaufen beim Rückkehr.   

- Fazit  

Im Thanksgiving war ich meine Schwester zum Besuch gegangen aber beim Rückkehr war mein Flug 
ausgefallen. Ich sollte 8 Stunden im Flughafen übernachten, da der Flug im Umsteigeflughafen war. Die beste 
Erfahrung war natürlich im Thanksgiving wo ich mit meiner Schwester und Ihrer Familie Zeit hatte. Ich habe 
auch viele Städte in USA gereist und auch in Südamerika. Nach dem Semester war ich in Südamerika Zur 
Reise. Ich glaube, es gibt sehr gute Möglichkein in Südamerika zu reisen, da die Flugzeit viel weiniger als von 
Deutschland zu fliegen. 

 


